
Trockenes Auge – Moderne Diagnostik und
Therapie

Einleitung
Brennen, Fremdkörpergefühl sowie gerötete oder müde Augen können Hinweise auf
ein trockenes Auge sein. Die Beschwerden sind häufig und können unterschiedliche
Ursachen haben.

Ergänzend zur augenärztlichen Basisdiagnostik bieten wir eine erweiterte Diagnostik
des trockenen Auges an. Diese ermöglicht eine differenzierte Beurteilung des
Tränenfilms und der Augenoberfläche.

Auf Basis dieser Befunde erfolgt eine individuell abgestimmte Therapieplanung, die –
bei entsprechender Indikation – auch moderne Verfahren wie IPL oder LLLT umfassen
kann.

Typische Beschwerden
• Brennen oder Jucken
• Fremdkörpergefühl („Sandkorngefühl“)
• Gerötete oder gereizte Augen
• Tränende Augen
• Schwankendes Sehen

Ursachen
In vielen Fällen liegt die Ursache nicht in einer zu geringen Tränenproduktion, sondern
in einer Funktionsstörung der Meibomdrüsen. Diese produzieren die Fettschicht des
Tränenfilms. Ist diese gestört, verdunstet die Tränenflüssigkeit schneller und die
Augenoberfläche trocknet aus.

Erweiterte Diagnostik
Je nach Beschwerdebild können unter anderem untersucht werden:
• Tränenfilmstabilität (NIBUT)
• Fettschicht des Tränenfilms
• Meibomdrüsen
• Tränenmenge
• Blinzelverhalten



Individuelle Therapie
Je nach Befund kommen verschiedene Behandlungsmöglichkeiten infrage:
• IPL-Lichttherapie
• LLLT (Low-Level-Light-Therapie)
• Meibomdrüsen-Expression
• Lidrandbehandlung (BlephEx)

Terminvereinbarung
Leiden Sie unter trockenen, brennenden oder tränenden Augen? Vereinbaren Sie gerne
einen Termin in unserer Spezialsprechstunde für das trockene Auge.


